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Fach prü fungs ord nung
für den

Mas ters tu dien gang An ge wand te Po ly mer che mie
an der Fach hoch schu le Aa chen

vom 21. Juli 2005

Auf Grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 94 des
Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-West fa len (Hoch schul ge setz - HG) vom
14.03.2000 (GV.NRW.S.190), zu letzt ge än dert durch 
Ge setz zur Wei ter ent wic klung der Hoch schul re for -
men (Hoch schul re form wei ter ent wic klungs ge setz –
HRWG) vom 30.11.2004 (GV. NRW. S. 752) und der
Rah men prü fungs ord nung (RPO) der Fach hoch schu -
le Aa chen vom 11.10.2000 (FH-Mit tei lung Nr.
15/2000), zu letzt ge än dert am 21. Juli 2004 (FH-Mit -
tei lung Nr. 18/2004) hat die Fach hoch schu le Aa chen
fol gen de Fach prü fungs ord nung er las sen:

§ 1

Gel tungs be reich der
Fach prü fungs ord nung

In Er gän zung der Rah men prü fungs ord nung (RPO)
der Fach hoch schu le Aa chen gilt die se Fach prü -
fungs ord nung für den Mas ters tu dien gang “An ge -
wand te Po ly mer che mie”.

§ 2

Ziel des Stu di ums, Zweck der
Prü fun gen, Ab schluss grad

Der Stu dien gang ist in ter dis zi pli när an ge legt, wo bei
Be rei che wie che misch orien tier te Fach rich tun gen
und phy si ka lisch / tech nisch orien tier te Fach rich tun -
gen zu sam men ge führt wer den. Da rü ber hin aus wird
das Stu di um durch Be rei che wie Be triebs wirt schaft,
Qua li täts ma na ge ment u.ä. er gänzt. 

Das Mas ters tu di um soll die Stu die ren den be fä hi gen,
wiss sen schaft li che Er kennt nis se auf zu ar bei ten, kri -
tisch ein zu ord nen und zur Lö sung kon kre ter Fra ge -
stel lun gen in der Berufswelt umzusetzen.

In der Mas ter prü fung wer den die Fach kennt nis se
und die Fä hig keit zu de ren An wen dung über prüft. 

Auf Ba sis der be stan de nen Mas ter prü fung wird der
Hoch schul grad “Mas ter of Science”, ab ge kürzt
“MSc”, ver lie hen.

§ 3

Stu dien um fang

Die Re gels tu dien dau er im Mas ters tu di um be trägt
zwei Jah re (§4 RPO). Sie ent spricht 120 Cre dit punk -
ten. Die Lehr ver an stal tun gen wer den in der Re gel in
deut scher Spra che an ge bo ten. Bei aus ge wähl ten
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Lehr ver an stal tun gen be steht auch die Mög lich keit,
eng lisch spra chi ge An ge bo te wahr zu neh men 

§ 4

Zu las sungs vor aus set zun gen

(1) Zu las sungs vor aus set zung (§ 5 RPO) ist ein fach -
be zo ge ner ers ter be rufs qua li fi zie ren der Hoch schul -
ab schluss.

(2) Der Mas ters tu dien gang “An ge wand te Po ly mer -
che mie” ist ein kon se ku ti ver Stu dien gang. Zu ge las -
sen sind so mit Ba che lor ab schlüs se in fol gen den Stu -
dien gän gen: 

– che misch orien tiert: 
Che mie bzw. Che mie in ge ni eur we sen, 

– phy si ka lisch orien tiert: 
Phy sik, An ge wand te Phy sik, Phy si ka li sche
Tech nik, Ma schi nen bau, Flug zeug bau  und
Ver fah rens tech nik oder ver gleich ba re
Studiengänge.

Über die Eig nung wei te rer Stu dien gän ge als Vor aus -
set zung für die Zu las sung und de ren Ver gleich bar -
keit ent schei det der Prü fungs aus schuss. 

(3) Der Mas ters tu dien gang soll zu sätz lich im Rah -
men ei nes Pi lot pro jek tes als “work ba sed le ar -
ning”-Stu dien gang an ge bo ten wer den. 

Der Prü fungs aus schuss kann im Be rufs le ben er wor -
be ne Kom pe ten zen nach Prü fung der Gleich wer tig -
keit als Prü fungs lei stun gen des Mas te ras tu dien gan -
ges anerkennen.

(4) Aus rei chen de Kennt nis se der deut schen Spra che 
müs sen nach ge wie sen wer den. Deut sche Sprach -
kennt nis se wer den als aus rei chend aner kannt, wenn

– der be rufs qua li fi zie ren de Ab schluss an ei ner
deutsch spra chi gen Aus bil dungs ein rich tung
er wor ben wurde,

– ein aner kann ter Test bzw.
– die DSH-Prü fung Stu fe 2 er folg reich be stan den

wur de oder
– ein mehr jäh ri ger, qua li fi zier ter Deutsch un ter richt

nach ge wie sen wird.

Über die An er ken nung von hin rei chen den Sprach -
kennt nis sen ent schei det der Prü fungs aus schuss.

§ 5

Um fang und Glie de rung der
Prü fung

Die Mas ter prü fung be steht ge mäß §6, Abs. 5 RPO
aus

– 9 Mo dul prü fun gen
– der Mas ter ar beit und 
– dem Kol lo quium.

§ 6

Prü fungs aus schuss

Für prü fungs re le van te An ge le gen hei ten des Stu di -
ums ist ein Prü fungs aus schuss zu stän dig, der vom
Fach be reichs rat des Fach be reichs An ge wand te Na -
tur wis sen schaf ten und Tech nik ge wählt wird. Nä he -
res re gelt §7 RPO 

§ 7

Prü fun gen

(1) Mo dul prü fun gen (§12 RPO) sind zu er brin gen in
den Pflicht mo du len:

– Grund la gen der Che mie und Tech ni schen
Me cha nik 

– Po ly mer phy sik
– Po ly mer che mie
– Po ly mer ana ly tik
– Kunst stoff ver ar bei tung
– An wen dung po ly me rer Werk stof fe

so wie in drei Wahl pflicht mo du len:

Zwei Wahl pflicht mo du le kön nen aus den fol gen den
Lehr ver an stal tun gen so kom bi niert wer den, dass ins -
ge samt je weils 10 Cre dit punk te er bracht wer den:

– Ge ner ati ve Fer ti gungs tech nik, CAD,
Si mu la ti on/Mess tech nik

– Fa ser- und Kunst stoff ver bun de
– Qua li täts ma na ge ment
– Aus ge wähl te Ka pi tel der Kunst stoff tech nik
– Re search Plan ning and Scien ti fic Wri ting
– Po ly me re Na no tech no lo gie und

Be schich tun gen, La cke, Pa pier, Ver pa ckung 
– Bio po ly me re und Po lyu ret ha ne
– Kunst stoff re cy cling und öko lo gi sche Aspek te
– Pra xis der Un ter neh mens füh rung, ge werb li cher

Rechts schutz und Re cher che
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– Ar beits si cher heit u. Ge fahrs toff ma na ge ment,
Pro jekt ma na ge ment, Rechts fra gen in der
Pro duk tions technik

– In du striel le Ka ta ly se
– Schweiß tech nik und Plas tic Pro duct De sign

Ein wei te rer Wahl pflicht mo dul kann aus den fol gen -
den Lehr ver an stal tun gen so kom bi niert wer den,
dass ins ge samt 10 Cre dit punk te erbracht werden:

– BWL für In ge ni eu re und In ge ni eu rin nen
– Pro jekt ar beit
– Ma na ge ment Sys tems and Bu si ness

Ad mi nis tra ti on

(2) Zu las sungs vor aus set zung zu den Mo dul prü fun -
gen ist der Nach weis der in den Mo du len ab ge leis te -
ten Praktika.

(3) Mo dul prü fun gen er fol gen in der Re gel schrift lich
mit ei ner Prü fungs dau er von 180 Mi nu ten. In be son -
de ren Fäl len kön nen durch den Prü fungs aus schuss
auf An trag auch an de re Prü fungs for men zu ge las sen
wer den (s. § 8, 9).

(4) Die Re gel prü fungs ter mi ne er ge ben sich aus An -
la ge 1. Je des be stan de ne Pflicht- oder Wahl pflicht -
mo dul wird mit 10 Cre dit punk ten an ge rech net.

§ 8

Klau sur ar bei ten

Klau sur ar bei ten wer den in der Spra che ge stellt, in
der das Fach an ge bo ten wird (vgl. § 3).

§ 9

Münd li che Prü fun gen

Münd li che Prü fun gen wer den in der Spra che ab ge -
hal ten, in der das Fach an ge bo ten wird.

§ 10

Ab schluss ar beit

Die Be ar bei tung zeit der Mas ter ar beit be trägt vier Mo -
na te. Auf die schrift li che Aus ar bei tung ent fal len 25
Cre dit punk te. Zur Mas ter ar beit kann zu ge las sen
wer den, wer alle Mo dul prü fun gen bis auf eine be -
stan den hat.

§ 11

Kol lo quium

Die Mas ter ar beit wird ab schlies send er gänzt durch
ein Kol lo quium. Das Kol lo quium fin det auf Vor schlag
der Kan di da tin /des Kan di da ten auf deutsch oder
eng lisch statt. Auf das Kol lo quium ent fal len 5 Cre dit -
punk te. 

§ 12

Zeug nis, Ge samt no te

Bei der Bil dung der Ge samt no te wer den die Mo dul -
prü fun gen, die Mas ter ar beit und das Kol lo quium ent -
spre chend den je wei li gen Cre dit punk ten ge wich tet.

§ 13

In-Kraft-Tre ten und
Ver öf fent li chung

(1) Die se Fach prü fungs ord nung gilt für alle Stu die -
ren de, die ihr Mas ter-Stu di um ab Win ter se mes ter
2005/2006 im ers ten Stu dienf ach se mes ter
aufnehmen.

(2) Die se Fach prü fungs ord nung tritt mit Wir kung vom 
1. Sep tem ber 2005 in Kraft. Sie wird im Ver kün -
dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit tei -
lun gen) veröffentlicht.

(3) Aus ge fer tigt auf Grund der Be schlüs se des Fach -
be reichs ra tes des Fach be reichs An ge wand te Na tur -
wis sen schaft und Tech nik vom 11. Fe bru ar 2005 und 
der recht li chen Prü fung durch das Rek to rat ge mäß
Be schluss vom 18. Ju li 2005.

Aa chen, den 21. Juli 2005

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buch kre mer

Prof. Buch kre mer

FH-Mitteilung Nr. 25 / 2005 vom 21. Juli 2005 5



An la ge 1

Prü fungs ele men te, Re gel prü fungs ter mi ne

Nr. Mo dul be zeich nung SWS
Cre dit-
punkte

Re gel zeit -
punk te *)

Pflicht be reich

1.1 Grund la gen der Che mie und Tech ni schen Me cha nik 9 10 1

1.2 Po ly mer phy sik 9 10 1

1.3 Po ly mer che mie 9 10 1

2.1 Po ly mer ana ly tik 9 10 2

2.2 Kunst stoff ver ar bei tung 9 10 2

2.3 An wen dung pol me rer Werk stof fe 9 10 2

Wahl pflicht be reich

3.1 Wahl pflicht mo dul 3.1 10 3

3.2 Wahl pflicht mo dul 3.2 10 3

 3.3 Wahl pflicht mo dul 3.3 10 3

Lehr ver an stal tun gen für Wahl pflicht mo du le 3.1 und 3.2

Bez. Mo dul be zeich nung SWS
Cre dit-
punkte

Re gel zeit -
punk te *)

A
Ge ner ati ve Fer ti gungs tech nik, CAD,
Si mu la ti on / Mes stech nik

8 10 3

B Fa ser- und Kunst stoff ver bun de 3  5 3

C Qua li täts ma na ge ment 9 10 3

D Aus ge wähl te Ka pi tel der Kunst stoff tech nik 4  5 3

E Re search Plan ning and Scien ti fic Wri ting 4  5 3

F
Po ly me re Na no tech no lo gie und Be schich tun gen, La cke,
Pa pier, Ver pa ckung

5  5 3

G Bio po ly me re und Po lyu ret ha ne 5  5 3

H Kunst stoff re cy cling und öko lo gi sche Aspek te 5  5 3

I
Pra xis der Un ter neh mens füh rung, ge werb li cher
Rechts schutz und Re cher che

4  5 3

J
Ar beits si cher heit u. Ge fahrs toff ma na ge ment,
Pro jekt ma na ge ment, Rechts fra gen in der Pro duk ti ost. 

4  5 3

K In du striel le Ka ta ly se 4  5 3

L Schweiß tech nik und Plas tic Pro duct De sign 4  5 3

Lehr ver an stal tun gen für Wahl pflicht mo dul 3.3

Bez. Mo dul be zeich nung SWS
Cre dit-
punkte

Re gel zeit -
punk te *)

A BWL für In ge ni eu re und In ge ni eu rin nen 4  5 3

B Mas ter pro jekt 5  5 3

C Ma na ge ment Sys tems and Bu si ness Ad mi nis tra ti on 8 10 3

*)  Re gel zeit punkt ist der am Ende des ent spre chen den Re gel se mes ters (Zahl) an ge bo te ne Prü fungs ter min
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An la ge 2

Stu dien plan

Tab. 1 Über sicht über Mo du le und Ver lauf des Stu di ums

Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Mo du le und Stu dien fä cher
Be zeich nung

1.
V  Ü  P

2.
V  Ü  P

3.
V  Ü  P

4. Sem.
SWS

CP

Grund la gen der Che mie und Tech ni schen
Me cha nik

*)

m
ui

u
q

oll
o

K 
d

n
u ti

e
 br

 ar
e ts

a
M

10  10

Po ly mer phy sik 6  1  2  9  10

Po ly mer che mie 3  2  4  9  10

Po ly mer ana ly tik 6  2  1  9  10

Kunst stoff ver ar bei tung 4  1  4  9  10

An wen dung po ly me rer Werk stof fe 6  1  2  9  10

Wahl mo dul 3.1 * *  10

Wahl mo dul 3.2 * *  10

Wahl mo dul 3.3 * *  10

Mas ter ar beit  25

Kol lo quium   5

Sum me Credits 120

*) auf grund der va ria blen Kom bi na ti on der Ein zel fä cher kön nen die se An ga ben nicht sum ma risch ge macht
wer den

Bei den Wahl pflicht mo du len 3.1, 3.2 und 3.3 sind aus den ver schie de nen an ge bo te nen Lehr ver an stal tun gen die
Wahl pflicht mo du le mit je weils 10 Cre dit punk ten zu bil den. Hier bei dür fen die Wahl pflicht mo du le 3.1 und 3.2 kei ne
glei chen Lehr ver an stal tun gen be in hal ten.

Le gen de:

SWS = Se me ster wo chen stun den, V = Vor le sung, Ü = Übung, P = Prak ti kum,  
CP = Punkte nach dem Eu ro päi schen Kre dit punk te sys tem ECTS

Die Lehr ver an stal tun gen, aus de nen die Wahl pflicht mo du le 3.1, 3.2 und 3.3 mit je weils 10 CREDITPUNKTEN ge -
bil det wer den kön nen, sind in den fol gen den Ta bel len 2 und 3  auf ge führt:
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Tab. 2: Lehr ver an stal tun gen für die Wahl pflicht mo du le 3.1 und 3.2

Bez. Mo dul be zeich nung V  Ü  P
Cre dit-
punkte

A Ge ner ati ve Fer ti gungs tech nik, CAD, Si mu la ti on / Mes stech nik 3  1  4 10

B Fa ser- und Kunst stoff ver bun de 2  1  –  5

C Qua li täts ma na ge ment 5  3  1 10

D Aus ge wähl te Ka pi tel der Kunst stoff tech nik 2  1  1  5

E Re search Plan ning and Scien ti fic Wri ting 1  1  2  5

F
Po ly me re Na no tech no lo gie und Be schich tun gen, La cke, Pa pier,
Ver pa ckung

3  1  1  5

G Bio po ly me re und Po lyu ret ha ne 2  2  1  5

H Kunst stoff re cy cling und öko lo gi sche Aspek te 3  –  2  5

I
Pra xis der Un ter neh mens füh rung, ge werb li cher Rechts schutz und
Re cher che

3  1  –  5

J
Ar beits si cher heit u. Ge fahrs toff ma na ge ment, Pro jekt ma na ge ment,
Rechts fra gen in der Pro duk ti ost. 

3  1  –  5

K In du striel le Ka ta ly se 4  –  –  5

L Schweiß tech nik und Plas tic Pro duct De sign 3  –  1  5

Tab. 3: Lehr ver an stal tun gen für das Wahl pflicht mo dul 3.3

Bez. Mo dul be zeich nung V  Ü  P
Cre dit-
punkte

A BWL für In ge ni eu re und In ge ni eu rin nen 3  1  –  5

B Mas ter pro jekt –  –  5  5

C Ma na ge ment Sys tems and Bu si ness Ad mi nis tra ti on 8  –  – 10
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